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Connor ist leidenschaftlicher Sexsklave. Doch bis jetzt hatte er noch keinen Herrn, bei dem er es sonderlich lange ausgehalten hat. Inzwischen findet er Gefallen daran und pendelt so von Dom zu Dom. In letzter Zeit gefällt ihm besonders die Anonymität beim Sex, weshalb er ein Faible für Masken und Darkrooms entwickelt. Trotzdem sehnt er sich danach, endlich jemanden zu finden, bei dem er bleiben und dem er wirklich gänzlich vertrauen kann.

Als er Darragh während einer Clubveranstaltung kennenlernt, ist er sich ziemlich sicher, diesen Mann für länger gefunden zu haben – wenn ihm nur seine eigenen Fantasien keinen Strich durch die Rechnung machen würden.

 

Dies ist die dritte erotische Kurzgeschichte von T. C. Jaydens »Club«-Serie, in der sich alles und jeder um einen Szeneclub in der Großstadt dreht. Der Club selbst ist Teil des Romans »Kalte Ketten«. Vorkenntnisse dieses Werks sind aber nicht von Nöten. Jede der »Club«-Geschichten kann für sich alleine gelesen werden.
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Blinde Lust


Eins

 

»Du siehst ziemlich beschissen aus, D.« Kenneth lachte dunkel und überschlug die Beine, während er seinen Freund musterte.

»Vielen Dank auch.« Klar sah er beschissen aus. Darragh hatte eine wirklich bescheidene Woche hinter sich. Jetzt kam eine Woche wohlverdienter Urlaub auf ihn zu, aber eine Woche reichte nicht, um die Bilder zu verarbeiten, die er noch immer vor sich hatte. Als plastischer Unfallchirurg bekam man einiges zu sehen, aber in der letzten Woche hatte sogar er seine Grenzen gefunden. Erst der kleine Junge, der von irgendjemandem so übel verprügelt worden war, dass er ihm mehr als die Hälfte des Gesichts wieder hatte herstellen müssen, dann das entstellte Mädchen, das rund zwanzig Meter über glühenden Asphalt geschlittert war. Mit dem Gesicht.
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